
Antrag Drucksache Nr. (ggf. Nachtragsvermerk)

17/SVV/0165

öffentlich
Betreff:
Fehlende Jugendfreizeiteinrichtung im Bornstedter Feld

Erstellungsdatum 13.02.2017
Eingang 922:

Einreicher: Fraktion Bürgerbündnis-FDP

Beratungsfolge:

Datum der Sitzung Gremium Zuständigkeit

01.03.2017 Stadtverordnetenversammlung der Landeshauptstadt Potsdam Entscheidung

Beschlussvorschlag:

Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen:

Der Oberbürgermeister wird beauftragt, den Entwicklungsträger Bornstedter Feld anzuweisen, seinen 
Verpflichtungen zur Schaffung von Einrichtungen im Bornstedter Feld zeitnah nachzukommen.

gez. Wolfhard Kirsch
Fraktionsvorsitzender
Unterschrift Ergebnisse der Vorberatungen 

auf der Rückseite

Beschlussverfolgung gewünscht: Termin:
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Demografische Auswirkungen:

Klimatische Auswirkungen:

Finanzielle Auswirkungen? Ja Nein
(Ausführliche Darstellung der finanziellen Auswirkungen, wie z. B. Gesamtkosten, Eigenanteil, Leistungen Dritter (ohne öffentl. 
Förderung), beantragte/bewilligte öffentl. Förderung, Folgekosten, Veranschlagung usw.)

ggf. Folgeblätter beifügen

Begründung:

Der Entwicklungsträger Bornstedter Feld ist für die Errichtung von Jugendfreizeiteinrichtungen 
verantwortlich. Nach jetzigem Stand ist nicht damit zu rechnen, dass die Biosphäre für eine 
Jugendfreizeiteinrichtung zur Verfügung steht, da die ermittelten Investitionskosten für den Umbau der 
Biosphärenhalle zu einer Schule mit Drei-Feld-Sporthalle und Jugendfreizeiteinrichtung deutlich über den 
Neubaukosten einer vergleichbaren Einrichtung liegen.
Das Problem besteht akut, da jetzt viele Familien mit Kindern und Jugendlichen hier wohnen. Die 
Anwohner wollen nicht länger vertröstet werden, daher ist bereits jetzt nach möglichen Alternativen für 
Bornstedt zu suchen.
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